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das sein! Sei ruhig, nie werde ich Dich
verlassen, nie werde ich sie vergessen,
diese einzig schönen Bergfahrten, die

wir miteinander gemacht haben! Also,
sei getrost! Kopf hoch ich komme

am nächsten Sonntag extra zu Dir nach
Genf!

Wenn ich wirklich den
Humor verloren hätte, dann wäre er mir
sicher bei der Lektüre dieser Briefe
wieder gekommen!!!

Dann ist erst noch nicht hier
aufgeschrieben, was die andern, die nicht
geschrieben haben, gedacht haben! Ehü

Sprach-
Gerühl

Kürzlich besuchte ich mit meiner
vierjährigen Tochter ein Preiskegeln.
Ursprünglich wollte ich mich daran gar
nicht beteiligen, tat es dann aber doch.
Auf dem Heimweg sagte ich deshalb zu
meinem Kind: «Nun kannst Du der Mama

sagen, dass ich doch noch gekegelt
habe!», worauf sie antwortete: «Nei, so

gruusig red ich nöd!» Ala

Die vollkommene Ehe

Meine Frau hat mir extra dieses

Cheminée einrichten lassen, damit ich zu

Hause auch rauchen kann!»

London Opinion

Worauf
die Beziehungen

Hanni Braun (5jährig) zum ebenso
jungen Fritzli Meier: «Weisst Du, wenn
ich dann in die Schule gehe, habe ich
immer ein viel besseres Zeugnis als Du.»

Frau Meier, die das erlauscht hat:

«Aber Hanni, warum meinst Du das

eigentlich?»

Hanni, sehr bestimmt: «Weil doch
mein Papa viel, viel gescheiter ist als
der Herr Meier!»

Worauf die Beziehungen der Familie
Meier zu Braun's merklich kühler wurden

P. F.

Der
Brief

Als ich neulich meine Schneiderin an-
frug, ob sie am nächsten Dienstag zu
mir zum Nähen kommen könne, erhielt
ich folgende Antwort:

Geehrte u. Liebe Frau L.i
Muss Ihnen mitteilen, dass ich erst

Donnerstag zu kommen kann. Es war
mir etwas unpässliches hinein getreten,
deshalb musste ich den Tag verschieben.
Werde es Ihnen Mündlich mitteilen.

Mit besten Grüssen verbleibe ich Ihre
ergebene E. G.

Der Fachausdruck
Mein kleines Mädchen hat sich den

Magen verdorben: Durchfall und
Erbrechen. Sie macht sich aber nicht viel
daraus, sondern meint: «Gäll Müetti,
das isch jetz d'Useputzete vo mim
Buuch!» Dreha

Das denkende
Kind

«Gäll Mammeli, de Metzger und de

Beck bringt üüs z'ässe?»

«Jo Schatzeli.»

«Und gäll, de lieb Gott loht d'Oepfel
und d'Birrli und d'Truube wachse?»

«Natürli.»

«Und 's Chrischtkindli bringt üüs
Gschänkli?»

«Allwäg
«Und de Schtorch bringt die chlyne

Chindli?»

«Fryli.»
«Mammeli säg, zu was trümmlet denn

eigetli üüse Vatti ume?» roberz

Haarausfall, kahle Stelle
Schuppen, spärlicher Haarwuchs,
vorzeitiges Ergrauen, heilt das
berühmte

Birkenblut
Es hilft, wo alles andere versagt.

Tausende freiwillige Anerkennungen
In Apotheken, Drogerien, Coiffeurgesch.
Alpenkräuterzentrale a. St. Gotthard, Faido
Verlangen Sie Birkcnblut. Fl. 2.»0 u 3.85
Birkenblut-Shampoon, das Beste für die Haarpflege.
Birkenblut- Brillantine, für haltbare Frisur Fr 1.50.

Eine Studie aus dem Volksleben. Von Alfr. Tobler.

Preis brosch. Fr. 3.. 208 Seiten in gr. 8°.

Ein Buch, das in trüber Zeit aus Druck und Zwang

herausreisst und zu befreiendem Lachen zwingt.

Druck und Verlag:
E. Löpfe-Benz in Rorschach.

Der trainiert wohl für die Olympiade!
Nein, seit er die Hühneraugen durch «Lebewohl*»
weggebracht hat, spart er das Fahrgeld für die
Strassenbahn!

* Gemeint ist natürlich das berühmte, von vielen Aerzten
empfohlene Hühneraugen-Lebewohl mit druckmilderndem
Filzrinfj für die Zehen und Lebewohl-Ballenscheiben für die
Fußsohle. Blechdose (10 Pflaster) Fr. 1.25, erhältlich in
Apotheken und Drogerien.
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